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* Wu: 


Allgemeiner Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


Sechſter Jahrgang. Zweites Quartal. 


Nro. 56. Ratibor, den 28. September 1818. 
— . —— in 


Publikandum. 


wegen Brodkorn⸗ und Fourage Lieferung. 


Ein hohes Finanz Miniſterjum hot den Zuſchlag der Lieferung zur Milltalr⸗Berpfle⸗ 
gung an Brodkorn und Fourage für die bey der Licitation am 26ten und 27ten v. M. 
gemachten Forderungen verweigert, und uns authoriſirt den * für den Monat 
September a. c. auf andere Weiſe zu decken, 


Dagegen wird zur Verdingung, des Brodkorn und Fourage⸗ Bedarfs für die 

Königl. Truppen im hieſigen Departement und zwar alternative 

1. pre ıten December c. bis ultimo April k. J. 
oder 2,, pro ıten December c. bie ultm. November k. . 

ein neuer Licitations-Termin auf: a 

den 7ten October 0. 

Vormittags um 9 Uhr im Geſchaftshauſe der 1ten en der unterzeichneten Re: 
gierung angeſeßzt. 
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Die Bedingungen koͤnnen täglich in unſerer Regiſtratur eingefehn werden und 
bemerken wir nur, daß fie im allgemeinen die fruher aufgeſtellten fin d, jedoch ruͤckſicht⸗ 
lich der Zahlungs⸗Termine feſtgeſelzt worden: \ 


daß die Hälfte des Lieferungs⸗Preiſes gleich nach eingereichter hier revidirter, 
und gehörig belaͤgt befundener Lipuidation von uns, ohne höhere Authoriſation 
abzuwarten, angewieſen werden kann und wird, 


Wir fordern hiernach quallficirte cautionsfahige Lieferanten auf, in gedachtem 
Termine ihre Offerten zu machen und fuͤgen nur noch hinzu, daß ſowohl auf die Periode 
vom ıten December bis ultimo April k. J. als vom kten December bis ultimo Novbr. 
k. J. nicht minder auf die Lieferung in einzelne Magazine, als auf die Lieferung fuͤr 
das ganze Departement geboten werden kann. 

Oppeln den 22ten. September 1816. 
II. September $. 999. * 
Koͤnigl. Preußl. Regierung zu Oppeln rte Abtheilung. 


— —— 


Da mit gegenwaͤrtiger Nummer das zweite Quarkal geſchloßen iſt, 
fo werden die resp. Königl. Poſtaͤmter ergebenſt erſucht, ihre Beſtellungen 
für das naͤchſte Quartal, des baldigſten zu machen. 


Die Redaction des Oberſchleſiſchen Anzeigers. 


—— 


Die Theriakis oder tuͤrkiſchen Opium⸗ and der Brgeifterung, als die höchſte Gil. 
Eſſer. feligkeit. Um ſich diefen Genuß zu verſchaf— 
Meiſtens find es Ulemas, Derwiſche fen, kommen ſie täglich in einem eigenen 


und dergleichen, kurz gefchäftslofe Menſchen, 
für die das Opium ein Beduͤrfniß geworden 
iſt. Ein ſolcher Theriakl fängt mit einem hal⸗ 
ben Grane an, und ruͤckt in einigen Jahren 
bis zu einem, ja zu anderthalb Drachmen 
fort. Das Opium wird in Pillen verſchlucktz 
Waſſer aber nie darauf getrunken, weil ſonſt 
eine heftige Colick entſtehet. Die Wirkung 


iſt bekannt, die Theriakis ſchildern dieſen Zu⸗ 


Cafſeehauſe zuſammen, das faſt ausſchlieſſend 
nur von ihnen beſucht wird. Indeſſen wird. 
dieſe Leidenſchaft als ein Laſter betrachtet und 
iſt daher keinesweges ſo allgemein, als man 
zu glauben pflegt. 


Aber nichts iſt auch fo lebenszerſtoͤrend 
als dieſer ſortgeſetzte Gebrauch des Opiums. 
Wenig Jahre, und der Anblick eine ſolchens 


Sheriaki kündigt eine gäuzliche Abmagerung 


eine allgemeine Verberdniß der Saͤfte an. 
Bald tritt nun der völlige Marasmus ein; 
Haare und Zähne fallen aus, die Knochen 
verw achſen, die verloſchenen Augen ziehen ſich 
ganz in die Höhlen zuruͤck. — Der Theriaki 
wandelt wie ein ſcheusliches Geripp herum. Ein 
unerfaͤttlicher Hunger, ein krampfhafter Be: 
ſchlechtstrieb ohne Befriedigung, ein heftiger 
olle Nerven durchdringender Schmerz, den 


ſelbſt das Opium nicht mehr zu lindern ver⸗ 


mag — peinigen ihn die letzten Jahre ſeines 
Lebens bis zur Verzweiflung. Gleichwohl 
bringt die Gewißheit dieſes Schickſals keinen 
Theriakt von ſeiner Gewohnheit zurück. — 
Ich weiß es. — pflegen fie auf jede Vor⸗ 
ſtellung ganz kalt zur Antwort zu geben, — 
aber mein Gluͤck iſt zu groß, wenn meine 
Pille verſchluckt iſt! — 


Anzeige. 

Da nach dem Beſchluße der Stadtver⸗ 
ordneten Verſamlung die Dominial⸗Grund⸗ 
ſtuͤcke zu Plania in Parzellen auf ein Jahr 
wieder verpachtet werden ſollen, und wir 
hiezu Terminum auf den sten October 
d. J. angeſetzt haben, fo laden wir hiezu 
Pachtluſtige ein, auf dem hieſigen Rath⸗ 
hauſe perfonlich zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben, und zu gewärtigen, daß nach 
eingeholter Genehmigung der Stadiverord⸗ 
neten Verſamlung der Zuſchlag erfolgen ſoll. 


Ratibor den zꝗ4ten September 1816. 
Magiſtratus. 


Erklärung. 


Mit Verwunderung las ich in dem letz⸗ 
ten Stuck d. O, A, daß ſich ein Unberech⸗ 


u 
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tigter nicht allein meines Namens, ſondern auch 


eines Auffatzes bedient hat, wovon ich we⸗ 
der Kenntniß habe, noch mir die Verankaſ⸗ 
fung zu enrräthjeln weiß, Indem ich mir 
nun dergleichen Späße für die Zukunft bie: 
durch verbitten will, bemerke ich noch zu⸗ 
gleich, daß es ſich auch nicht denken lahr, 
mich bey meiner kurzen Abwefenheit in Neu⸗ 
ſtadt einer derley Bekanntmachung zu bedie⸗ 


nen. — 7 
A. Förſter⸗ 


Theater ⸗ Anzeig e. 
Dienſtag den ten October wird 
zu meinem Benefiz: 
Die Teufelsmuͤhle om Wie: 
ner berge, 
ein Schauſpiel mit Geſang in 4 Aufzuͤgen 
von Hensler . 
die Muſik von Wenzel Muͤller, gegeben 


werden. 

Ich gebe mir die Ehre Ein Hochzuvereh⸗ 
rendes Publikum, hierzu ergebenſt einzula⸗ 
den. Indem ich mir ſchmeichle, daß dieſe 
Vorſtellung mit Beifall aufgenommen wer⸗ 
den wird, bitte ich um einen’ gefälligen zahl: 


reichen Zuſpruch. 
Ratibor den 26. September 1816. 
Franziska Baudrexl⸗ 


Anzeige. 

Die unterzeichnete Wirthſchafts⸗Admi⸗ 
niſtration macht hierdurch bekannt, daß 
am gzoten September c. als am Mon⸗ 
tage Nachmittags um 3 Uhr zehn Stack 
Deere mit Weiß Kraut, und zwar jedes 
Beet einzeln, an den Meiſtbiethenden ver: 
kauft werben ſollen, und haben ſich Kauflu⸗ 
ſtige dieſerhalb in dem Herrſchaftlichen Schloß 
Vorwerke Brzuchow, um die gedachte Stun⸗ 
de einzufinden. 

Schloß Ratibor den 27. Septbr. 1816. 


Fuͤrſtlich von Soyn Wittgenſteinſche 
Wirthſchafts Adminiſtration. 


Brockmann Scheibe. 


7 * 
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Literariſche⸗ Anzeige. 

In der Juhrſchen Buchhandlung ſind 
folgende Neuigkeiten eingegangen und fuͤr 
beigeſetzte Preiſe in Courant zu haben: 

Kotzebues Almanach dramatiſcher Splele 
auf 1817, gebd. ı rthlr. 27 ſgl. Mächſer's 
Anekootenalmanach auf 1817 gebd. 1 rtylr. 
10 ſgl. Schreiber's Cornelia Taſchbch. auf 
1817. gebd. 1 rihlr. 23 fol. Muͤchler's Pas 
rodien 1817 broſch. 25 [gl. Heß, Scherz und 
Ernſt broſch. lrthlr. 5 [gl. Vollbedings Ari: 
ſton, oder Schilderung menſchlicher Geiſtes⸗ 
größe, mit 9 illuml. Kupfern, gebd. x reblr, 
23 fgl. Wilmſen, der Menſch im Kriege, 
oder Heldenmuth und Geiſtesgroͤze mit illu⸗ 
min. Kupfern, gebd. wrthlr. 25 fgl. An 
fen, die gluͤcklechen Familien in Frieehelm, 
mit illumin: Kupfern, gebd. wrthlr. 23 fal. 
Wiimfen, Herfillens Lebenswege, oder “us 
gendgeſchichte ei. geprüften u. rommen Mad⸗ 
chens, mit Kupfer, broſch. ı rtblr. Was 
fuͤr einen Karl werde ich bekommen? Ein 
neues Geſellichaftsſpiel für Frauenzimmer; 
in einem Käffyen 15 ſgl. Fuͤrths neueſtes Ne: 
chenbuch 3 Theile get d. 2 rthlr. 3 gl. le Goullon 
Oeeujabrsgeichenk fuͤr Leckermäuler, bro ſch. 
15 gl. Claudius, nuͤtzlche auf a le faſt er: 
denkliche Falle, nach den Erforderniſſen des 
ne) Zeita ters eingerichtete Briefe, 
nebſt Titulaturen 12te neu dearb; Auflage 
gebd. nethtr, Leonhardi's Handbuch für war⸗ 
tenbeſizer, Gartner und Liebhaber des Dar: 
tenbaues zte ver sollkoma nete Auflage gebo, 
Urthir. 7 tgl. Söcen. v. d. Bedeutung und 
Heilmethode der Waſſerſcheu urthlr. 15 fol, 
Eben ſo find wieder alle Arten Gelegen⸗ 
heits Medaillen, als zur Taufe, Los firmas 
tion, Verlobung, Belohnung für die Ju⸗ 
gend, zum Göeburs gag ic. ꝛc. alle Eifen: Bi: 
jouterie⸗Waaren, fiiberne und eiſerne Whiſt⸗ 
marken, cheiniſche Feuerzeuge in jeder exiſti⸗ 
render Form und mit trockener Zuͤndmaße, 
auch die neueſten Fiſcherſchen militalriſchen 
und naturhiſtoriſchen Zinnfiguren zur Aus⸗ 
wahl vorhanden. 


Anzeige. 


Es iſt ein Damen: Tuch gefunden wor⸗ 
den. Der Eigenthuͤmer kann ſolches nach ge: 


höoͤriger Legitlmatlon bey mir gegen Erſtat⸗ 

tung der Bekanntmachungskoſten, in Emp⸗ 

fang aehmen. Ne 
Ratibor den 28ten September 1816. 


S. Coba, 


Anzeige. 

Ein noch faſt ganz neuer, in Wien im 
modernſten Geſchmack verfertigter vierſpan⸗ 
niger Wagen, iſt um den Preis von 1500 Fl. 
WW. zu Troppau auf dem Niederring Neo. 
325, aus freier Hand zu verkaufen. Lebha⸗ 
ber können ſich daſelbſt meiden und ſolchen zu 
jederzeit in Augenſcpein nehmen, 


Anzeige. 


Handlungs Subjecten, offerirt der Ras 
tiborer Grade: Kammerer, das, in Leob⸗ 
ſchuͤz bekannte Bartelſche Han lungs⸗ 
Haus, zum Verkauf oder auf Jahre zu vers 
miethen. 


Getreide Preiſe zu Natibor pro Bres⸗ 
lauer Scheffel, : Nom. Münze, 


Datum. | Weir Rog | Ger: | Ha⸗ Sch 
Sept. zen.] gen.] fte. fer. ſen. 
„1816. I A. fal. A. l. R. gl. N. fal. K. fat, 


den zöten N Y 
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Einzelne Bläser dirſes Anzeigere werden für 2 sgl. Münze verkauft, 


